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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1  
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Sitzung des Gemeinderates vom 12.11.2020 

Ergebnis: verwiesen in den Stadtentwicklungs- und Bauausschuss 
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digitale Sitzung des Stadtentwicklungs- und Bauausschusses 

vom 11.05.2021 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 24.06.2021 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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A n t r a g  N r . : 0 0 9 7 / 2 02 0 / A N   

Abbildung des Antrages: 

 

Heidelberg, 29.09.2020 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat – effiziente und nachhaltige Bauflächennutzung 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen die Unterzeichner gem. § 18 Absatz 3 der Ge-
schäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden Tagesordnungs-
punkt aufzunehmen: 

Die Stadtverwaltung wird gebeten darzustellen, wie ein Grundsatzbeschluss Bauflächen effizient 
und nachhaltig zu nutzen, rechtskonform umgesetzt werden kann. 

Im gesamten Stadtgebiet sollen eingeschossige Bebauungen und ebenerdige Großparkplätze 
künftig ausgeschlossen werden, um den Flächenverbrauch für Bauvorhaben zu reduzieren. So 
soll bspw. bei der Bebauung von Gewerbeflächen (z.B. Supermärkte) darauf geachtet werden, 
dass in den oberen Geschossen weitere Nutzungen (insbesondere Wohnen) ermöglicht werden, 
bzw. Tiefgaragen von Beginn an geplant sind. Bei Sanierungen und Umbaumaßnahmen soll die 
Aufstockung nahegelegt und entsprechende Genehmigungsverfahren wohlwollend geprüft wer-
den.  

Begründung 

Der Grundsatzbeschluss für die effiziente und nachhaltige Bauflächennutzung kann einen Beitrag 
zum Klimaschutz und zur Entlastung des Wohnungsmarkts leisten. 

g e z e i c hn et  F r a k t i o n  B ü n d n i s  9 0 / D i e  G r ü n e n  
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